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Landeshauptstadt Stuttgart 
Referat Jugend und Bildung 
GZ: JB 

GRDrs 1036/2023 
      
 

Stuttgart, 11.10.2023 

Förderung des Mittagstisches in vom Jugendamt geförderten Stadtteil- 
und Familienzentren sowie Stadtteilhäusern im Jahr 2023 

Beschlussvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Jugendhilfeausschuss 
Sozial- und Gesundheitsausschuss 
      

Vorberatung 
Beschlussfassung 
      

öffentlich 
öffentlich 
      

16.10.2023 
23.10.2023 
      

      

Beschlussantrag 

 
1. Der Erhöhung der Förderung des Mittagstisches um 23,6 % in den vom Jugendamt 

geförderten Stadtteil- und Familienzentren sowie Stadtteilhäusern im Jahr 2023 
wird zugestimmt. 

 
2. Die Verwaltung wird legitimiert, für Detailregelungen Ausführungsbestimmungen zu 

erlassen. 
 

3. Der Finanzierung wird, wie im Kapitel „Finanzielle Auswirkungen“ dargestellt, zuge-
stimmt. 

 
 

Begründung

Mit vorliegender Vorlage soll die Förderung des Mittagstisches in vom Jugendamt ge-
förderten Stadtteil- und Familienzentren sowie Stadtteilhäusern verbessert werden, um 
die Träger bei den inflationsbedingten Mehraufwendungen zu entlasten.  
 
Im Juni 2022 haben sich mehrere Träger von Stadtteil- und Familienzentren an die Ver-
waltung gewandt, mit der Bitte die Pauschalen für den Mittagstisch zu erhöhen. Begrün-
det wurde dieser Antrag mit deutlich gestiegenen Lebensmittelpreisen sowie gestiege-
nen Personalkosten durch die Erhöhung des Mindestlohns, von denen Träger von 
Stadtteil- und Familienzentren im besonderen Maße herausgefordert seien. 
 
Die SPD-Gemeinderatsfraktion hat außerdem mit Antrag Nr. 370/2022 vom 25.11.2022 
„Mittagstische in sozialen Einrichtungen sollen günstig bleiben“ beantragt, dass Mittags-
tische in sozialen Einrichtungen der Stadt so gefördert werden sollen, dass sich auch 
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Personen mit geringem Einkommen ein Essen leisten können. Mit der Drucksache 
wurde außerdem das Sozialamt beauftragt, eine haushaltsrelevante Mitteilungsvorlage 
für die dauerhafte Förderung von Mittagstischen in sozialen Einrichtungen ab 2024 ein-
zubringen.  
 
Im Juli hat die Verwaltung mit GRDrs 343/2023 eine haushaltsrelevante Mitteilungsvor-
lage zur Förderung des Mittagstisches eingebracht. Diese schlägt die dauerhafte Ver-
besserung der Förderung von Mittagstischen in Form einer Pauschale vor, die auch 
jene Kosten des Trägers berücksichtigt, die durch das Anbieten des Mittagstisches ent-
stehen (z. B. in der Zubereitung und Ausgabe der Essen). Über diesen Vorschlag ist in 
den Beratungen zum Haushaltsplanentwurf 2024/2025 zu entscheiden. 

 
Eine kurzfristige Umsetzung für die vom Sozialamt geförderten Begegnungsstätten für 
Ältere (PLUS) wurde mit der GRDrs 83/2023 „Förderung von Mittagstischen in sozialen 
Einrichtungen“ ab April 2023 bis Jahresende beschlossen. Mit der GRDrs 83/2023 „För-
derung von Mittagstischen in sozialen Einrichtungen“ wurde ein günstiges Essen für die 
Besucher*innen ermöglicht, indem pro ausgegebenem Essen ein Zuschuss gezahlt 
wurde, um den Preis pro Essen zu senken. Davon profitieren die Besucher*innen di-
rekt.  
 
Für die vom Jugendamt geförderten Stadtteil- und Familienzentren (PLUS) sollte auf 
Wunsch des Ältestenrates kurzfristig eine Beschlussvorlage analog zur GRDrs 83/2023 
„Förderung von Mittagstischen in sozialen Einrichtungen“ erstellt und in den Jugendhil-
feausschuss eingebracht werden, um eine Umsetzung bereits ab 2023 zu gewährleis-
ten. 
  
Zu Beschlussziffer 1: 
 
Die Verwaltung schlägt vor, die bestehenden Pauschalen zur Förderung des Mittagsti-
sches um die vom Statistischen Bundesamt ermittelten Teuerungsraten für Lebensmit-
tel in Höhe von 23,6 Prozent zwischen Januar 2022 und August 2023 zu erhöhen. Trä-
ger sollen so im Jahr 2023 eine Entlastung von den Mehrbelastungen durch die hohen 
Lebensmittelpreise erhalten. 

 

 

Klimarelevanz

Die Maßnahme hat keine Auswirkungen auf den Klimaschutz. 
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Finanzielle Auswirkungen 

 

Träger Angebot Förderung 
bislang 

 
in EUR 

Förderung 
neu 

 
in EUR 

Mehrbedarf 
für 2023 

 
in EUR 

Caritasverband für Stutt-
gart e. V. 

SFZ Olly-West 11.000 13.596 2.596 

Stuttgarter Jugendhaus 
gGmbH 

SFZ Nord 11.000 13.596 2.596 

Stuttgarter Jugendhaus 
gGmbH 

SFZ Mäulentreff 
Untertürkheim 

11.000 13.596 2.596 

Stuttgarter Jugendhaus 
gGmbH 

SFZ Pfaffenäcker 11.000 13.596 2.596 

Stuttgarter Jugendhaus 
gGmbH 

SFZ Raitelsberg T-
Rio 

11.000 13.596 2.596 

Stuttgarter Jugendhaus 
gGmbH 

SFZ Giebel 7.000 8.652 1.652 

Stuttgarter Jugendhaus 
gGmbH 

Stadtteilhaus Neu-
gereut 

19.000 23.484 4.484 

Stuttgarter Jugendhaus 
gGmbH 

SFZ Obertürkheim 11.000 13.596 2.596 

Haus der Familie in Stutt-
gart e. V. 

Familienzentrum 
Bad Cannstatt 

19.000 23.484 4.484 

Eltern-Kind-Zentrum 
Stuttgart-West e. V. 

Eltern-Kind-Zent-
rum Stuttgart-West 

19.000 23.484 4.484 

MüZe Süd Familienzent-
rum Stuttgart e. V. 

MüZe Süd 19.000 23.484 4.484 

Bürgerforum Lauchhau-
Lauchäcker e. V. 

SFZ Lauchhau-
Lauchäcker 

3.500 4.326 826 

SOS-Kinderdorf e. V. 
Kinder- und Stadt-
teil-zentrum Stutt-
gart (Fasanenhof) 

19.000 23.484 4.484 

Summe  171.500 211.974 40.474 

 
 
Der Aufwand für die Verbesserung der Mittagstischförderung im Jahr 2023 in Höhe von 
40.474 EUR kann im Teilhaushalt 510- Jugendamt, Amtsbereich 5103162 – sonstige För-
derung freier Träger, Sachkonto 43180000, Zuschüsse an übrige Bereiche, Innenauftrag 
51F00006 – Stadtteil- und Familienzentren gedeckt werden.  
 
 
 

Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

Referat WFB hat mitgezeichnet. 
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Vorliegende Anfragen/Anträge: 

Antrag Nr. 370/2022 vom 25.11.2022 der SPD-Gemeinderatsfraktion 

Erledigte Anfragen/Anträge: 
      

 
Isabel Fezer 
Bürgermeisterin 

Anlagen 

--- 
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Anlage 1 zu GRDrs 1036/2023 
 
<Anlagen> 
 
 


